
Die Gebäude aus den dreißiger Jahren, die man damals, dem 
Zeitgeist entsprechend, in ihrer Gestalt am landwirtschaftlichen 
Bauen orientiert hatte, sollen sukzessive ersetzt werden. 
Der neuen, großen Fahrzeughalle war bei diesem Prozess die 
Rolle der "Initialzündung" zugedacht. Ein neues Design sollte 
diese Erneuerung symbolhaft darstellen. Dächer aus Stahl und 
Aluminium, reduziert auf die Form einer schützenden Schale, 
sollen in Zukunft die verschiedenen Gebäude der 
Autobahnmeisterei überdecken.
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